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B e y l a g e
zu Nro. 81 .

des Großherzögl . Badischen Anzeige i Blatts
s für den See , Donau , Wiesen - und Dreifam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldrnliguida tiourn .

Andurch werden alle diejenigen, welch« au
folgende Personen etwas zu fordern haben , uu»
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
fori ft keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Kandrrn
( 2) zu Tannenkirch an den BürgerJo »

Hannes Siegen auf Montag den 25 .
Oktober d. I . bey dem Lommissaire zu
Tannenkirch . Aus dem

Amt Ladenbnrg
( 2) zu La den bürg an den Bürger und

Schuhmachcrmcistcr Friedrich Müller auf
Donnerstag den 28ten Oktober d. I .
vor dem Amksrevisorat zu Ladrnburg Morgens
9 Uhr.
Schuldenliquidation des verstorbrnen Frido .
l >n Zimm -ermann und dessen zurück gelaf«

sene Wiltwe Ursula Metten berge »
r t » von Eschdach.

( 1 ) Uebcr das Vermögen des verstorbenen
Fridolin Zimmcrmann und seiner rück-
grieff- nen WmwoUrsula Mettenbergrrin
von Eschdach lst die Gant erkannt , und zur
Schuldrnliq« ,davon Donnerstag der 11 .
November d . I . festgesetzt worden ; wobey
«vre Glanbiqer in, WlrthshauS zn Esthdach
unter dem N ^ chthrile des Ausschlusses von der
Gantmess zu erscheinen , ihre Forderungenun»
trr Voricqung der Schulktitrl anzumrlden , zu
tiquldirrn und über Vorrecht zu verhandeln
haben.

Waldshut den 24 . Septembe» 1813.
Troßherioqiiches Bezirksamt.

Föhren dach .

Schuldcnliquidation des abwesenden Joseph
Dörslinger von Haselbach.

(1) Da über das Vermögen des ledtgen
abwesendenJoseph Dörslinger von Hasel»
bach der Konkurs erkannt und zu Liquidirung
feiner Schulden Samstag der I3te No »
vember b . I . festgesetzt worden ist ; so haben
dessen Gläubiger bey Vermeidung des Aus»
ftdlusss von der Konkursmasse an gedachtem
Tage ihre Forderungen im WirthshauS zu
Wihlen unter Vorlegung ihrer Schuldtitei ent»
weder in Person oder durch Bevollmächtigt «
anzumeldcn , zu liquidirrn und über Vorrecht
zu vcrhandlen.

Hievon wird der abwesende Joseph Dorf »
linger zu dem Ende verständiget , um zu rech»
ter Zeit entweder selbst erscheinen oder seinem
amtlich bestellten Vertreter dem JvsueGamp ,
Gerichtsschreibrr in Wthlen , seine Rechtsbehelf«.
zeitlich zu Händen stellen ?» können.

Waldshut den 20. September 1813 .
Großtzerzogliches Bezirksamt.

Frhrenbach .
Schpftenliquidation des Gregor Graf zu

Bettnang.
( 1 ) Der Bürger Gregor Graf zu Bett^

nang ist nach einer bey drmftlbeu vorgenvm »
meacn Vermögcnsuntrrsuchung mit so vielen
Schulden beladen , daß derselbe a«»ßer Stand ist,
allen seinen Creditorrn gehörige Antwort zu ge»
ben . Di ftmnach werden alle diejenige» wel»
che an denitlben rin « rechtmäßige Forderung
zu habe« glauben , auf Mon tag . den 25t « n
Oktv - b rr b I . vorgeladen in der Früh um
9 Uhr bey der Unterzeichneten Stelle entweder
m Person oder durch hinlänglich Bevollmäch »
tigtr zu trscheiurn , wo mau sodann über einen
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Nachlaß - oder Aufschubsvcrtraz das Nöthige
amtlich «» Aufträge zufolge verhandeln wird .

Radolphzcll den 30 . September 1S13 .
Großherzogliches Amtsreoisorat .

Haager .
Schllldeniiqnidatisn des Joseph Eckerle ,

Schmid im Obcrmünsterthal und Bartho-
loma Niederer von Wrttelbrunn.

(2) Alse diejenigen , welche an den Schmid
Jose pH Eck e r te im Odermünsterthal, oder
an den B arlholo mä Rlcstcrer in Wer»
trlbrunn Forderungen zu machen haben , wer,
den hiermit aufgefordrrt, dieselbe gegen den er«
steren Donnerstags den 21ten Wein¬
monat d . I . bey dem Theilungskommissär

^ in St . Trutpevt , und gegen den letzter» am
nämlichen Tage bey dem hiesigen Amtsreoisorat
avzumelben , und zu liquidiren , widrigens sie
damit bey der weiteren Verhandlung nicht be¬
rücksichtiget würden .

Staufen den 23. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Duttlinger .
Schuldenliquidation des Mathias Kalten¬

bach von Ztenken.
(3) Alle diejenigen , welche an den ins Fal¬

liment gerathenen Mathias Kaltenbach ,
gewesenen Bürger und Fischer in Zienken ,
eine Forderung zu machen haben , sollen solche
MontagS den 2 § ten Oktober d. I . vor
dem Theiiungskommissariat in Ztenken gehörig
eingeben und liquidiren , widrigenfalls sie von
gegenwärtiger Masse gänzlich ausgeschlossen
werden. —

Müllheim den 22. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Biry .
Obrigkeitliche Aufforderung des Verbrechers
- JosephAlttnger , ehemaligen Försters
> von Petersthal.

(2) Bemäs hohen Auftrag- des Hochpreis ,
klchrn Hosgerichts vom 13 . und Empfang den
25 . Jul. Nr. 905. Ferner vom 13. August
Rr. 1050 , und den 3. September Nr. 1147,
wird der wegen Dienst . Vergehen in Unters»,
chung gewesene , insbesondere wegen Urkunden«
Verfälschung und Geld - Unterschlagung auch
Ha»ngelübve . Bruches von seinem Dienst rnl.
fttzte , und zu 1 Jahr li £ monatlichen gemei»

neu Zuchthaus . Straft , mit Willkomm und
Abschied vcrurthe «tle , aber cmwickene ehema.
ltg« Förster Joseph Altingec von B cers-
khal, binnen 4 Wochen unter dem Präjudiz ar.
her vorgeladen , daß wenn erinnechalbdieser Frist
Nicht erscheinen svtltr , sein Name an den- Gal,
gen geschlagen, und weiter ergehen wird , was
Rechtens ist.

Oberkirch den 14. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

A ck e r m a n n.
Vorladung Milizpflichtigrr .(1) Nachstehende abwesende dicßamtliche

Mllizpstchtige , welche schon bey frühem Zie.
Hungen vom Loos zum Milikairdienst bestimmt
wurden , als :

Von Unadingen :
Anton Rothmund ,
Dominikus N i d e r e r , bryde Baurenknechte,und
Thadä Bausch , Chirurg.

Von Stpvenhoftn :
Die Gebrüder Johann Evangelist Ganter ,

Hvlzuhrenmacher , und
Johann Georg Ganter , Schneider.

Von Göschweiler :
Kvnrad Eggert ,
Johann Griycr , beyde ohne Profession ,und
Meinrad Steiner , Hafner.

Von Dittishauftn :
Mathä B u ch m a y e r , Wagner.

Von Rötenbach : v-
Joseph Schwehr , Hvlzuhrenmacher ,
Johann Will mann , Schreiner , und
Georg Vöhrenbach , Baureaknrcht.
Dann weiters nachfolgende bey der ausser,

ordentlichen Rekrutirung pro 1813. vom Loos
becroffrne, nämlich:

Von Unadingen :
Kaspar Kramer , Baurrnknecht und Metz«

gerlehrjnng ,
Valentin Schwöhrer , Becker.

Von Seppenhofen :
Bonaventur Faller , Baureoknecht -

Don Rriselfiugen :
Kvnrad Duri , Schreiner.

Von Rotenbach :
Johann Georg Stolz , Holzuhrenhändler ,



• < S31 H

werdrn unter Anberaumung einer sechswöehi»
gen Frist zur Rückkehr io ihr Vaterland , und
sich dahier zu st llen , aufgefordert , widrigen »
falls ihr Vermögen korfiszirt und sie des Bür »
gerreckls verlustig erklärt werden würden .

Lösstngen den 24 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Braun .
Vorladung des entwichenen Benedikt B e r*

wirk von Bohlingen .
< 1 ) Nach erhaltener Anzeige ist der Conscri .

birle Benedikt Verwirk von Bohlingen ,
welcher aus dem Jahrgang

~3793 Key der 2ten
außerordentlichen Rekrutirung pro 1813 mit
der Loofuug Nr . 45 . zum Rekruten ausgeho »
den worden ist, auf dem Transporte nach Karls »
ruhe pfiichtwidrig weggelaufen.

Benedikt Verwirk wird nun aufgesvrdert ,
in Zeit 3 Monaten sich ohnfehlbar dahier zu
stellen , widrigenfalls er : zu gewärtigen hat ,
daß ihm sein gegenwärtig und künftiges Ber »
wögen konfiszirt , ihm fein Ortsbürgerrecht ge .
nvmmen , und er auf Betreten weiters nach
der Strenge der Grieye werde behandelt werden.

Radolphzeü den 29. September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchncr .
Vorladung des milizp- ichligen Ludwig Sieg ,

ler von Hkcklingen .
(3 ) Ludwig Siegter von Hecklingen ist

durch das Loos im Augvst d. I . zum Mil >.
tair bestimmt worden , ist aber uowissndwo ,
abwesend. Derselbe wird daher mit Frist 6
Wochen unter Androhung der durch das Ge »
sitz bestimmten Strafen andurch zur Steüimg
öyenrilch vorgeladen.

Kenziugen den 6 . September 1813 .
Großherzoglich. S Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladung des milizpflichtigen Anton Metz »

» er von Oderhausen .
( 3 ) Anton Metzger , Eohy des Soll »

nrnwirshs von Oderham 'rn < seiner
em Metzger , ist in der Reihe rvm E nilehenunter das Großhrrznqi . Milrtarr , unv Mui.k«
wegen Abwesenheit einsweiien durch einen Nach ,mann eri tzl werden ; derselbe wird daher nun« tt Frist t» Wochen zur . Heimkehr unter War »

nung vor der desfalls gesetzlichen Strafe edikktz .
liter vorgeladen.

Kenzingen den 13 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzel .
Ediktalvorladung der Milizpflichiigcn Marti »

Welte und Fidel Grvmann von
Bvnvdorf .

( 3) Die beyde Mllizpsiichtige Martin
Welte und Fidel Gromann von Bonn »
dorf , welche bey der letzten außerordentliche»
Rckrutenaushcbung das Loos zum Eintritt i»
die Kriegsdienste bestimmte , werben hicmit auf »
gefordert , binnen 6 Wochen bey der unterzeich»
neten Behörde sich um so eher zu stellen , als
im Ausbieibungsfalle nach Maaßgade der dieß.
falls bestehenden landesherrlichen Verordnungen
gegen sie würde verfahren werden.

Bonndorf den 20 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

In Abmsevheit und aus Auftrag des Ober «
amimanus . ll

© reiner .
Vorladung des Joseph Schneider vo»

Staufen .
( 1 ) Joseph Schnrider von Staufen ist

vor ungefähr 52 Jahren mit seiner Frau nach
Ungarn abgezogen , ohne daß man feit dieser
Zeit von seinem Leben oder Tod etwas in Er »
fabrung gebracht hae. Joseph Schneider ober
dkffm aüensallsize Lcibrserden werden hiemit
aufqesordcrt , binnen Jahresfrist um so sicherst
dnff ' its zu erscheinen , als im Ermanglungt »
fall « sein in < 58 45 kr. bestehendes Vermc »
ge» seinen nächsten Anverwandten m fürsorgs
lichrn Besitz eingeantwortet werden würbe. ■-

Etaofen den 27 . September 1813 .
' '

Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .
Duttlinger .

Vorladung des Joseph Fechter von Hu »
derkshofen.

( 1 ) Jokeph Fichrrr von Hubertshofen ,
welcher sich schon vor 27 Jahren in spanische
Kriegsdienste begeben hat , und von dessen Aus»
rnthalk , Leben oder Tod diesseits nichts bekannt
ist , oder besten olllälllge LeibeSerben wrrdr »
hiemit aufgeforderr , binnen einem Jahre «ich
dahier zu melden , und ftm in 626 23f fr ,
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen,
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widrigens dr'sskn nächste Verwandte in den für¬
sorglichen Besitz dieses Vermögens würden ein .
gewiesen werden.

V>llingen den 17- September 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt. -

Seng .
Vorladung des Thada Glunk von Löffingen.

( 1) Der ledige hiesige Bürgerssohn Thadä
Glunk , welcher seil dem Jahr 1800 , zu
welcher Zeit er als damaliger Gemeiner unter
dem vormalig Fürstlich Fürstcnbcrgischm
Reichskontingent den Feldzug gegen Frankreich
mitgemacht bat , wurde damals in der Gegend
von Slvckach vermißt, und ließ seither von
seinem Leben oder Tod nichts mehr erfahren .

Er Glunk oder seine allenfällige Abkömmlinge
werden daher auf Ansiihen ferner Geschwister
unter Anberaumung einer 9monatlichen Frist
vorgeladen , sein unter Pflegschaft stehendes
Vermögen ad 643 fl. 40 kr. in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dasselbe gedacht seinen
Geschwistern als den bekannten nächsten Anver.
wandten io fürsorgliche Nutznießung überlassen
werden würde .

Löffingen den 24. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Braun .
Vorladung des Müllers Simon Lins « von

Hüfingen .
( 1) Der ledige Müller Simon Linse von

hier , welcher vor 8 Jahren in schweizerische
Kriegsdienste getreten , und bisher nicht« mehr
von sich hören ließ , wird audurch aufgeforderr,
« egen seines unter Pflegschaft befindlichen Ver»
mögen« von 800 fl. dahier binnen 9 Monaten
sich zu melden , widrigenfalls dasselbe seinen
nächsten Anverwandten nach gesetzlicher Vor»
schritt überlassen werden wird.

Hüfingen den 35. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Baur .
Vorladung des Fridolin Schlachter von

Hütten.
(1) Fridolin Schlachter von Hütten

ließ fich tm Jahre 1789. unter das K. X.
Oestcr . eichifche Militair engagier», ohne daß
man seiihrr von dessen Leben oder Tob die min.
best« Nachricht erhielt.

Derstibe, oder seine etwaige« Leibeserben

werden nun aufge .
'ordert , binnen Iahresfrist

das unter Pflegschaft stehende Vermögen per158 fl . 47 kr- ln Empfang zu nehmen , widri .
gens es den nächsten Anverwandten gegen Si¬
cherheitsleistung in fürsorglichen Besitz kiugk«
antwo ^ et wird.

Sacrmgen den 27 . September 1813. '
Großherzogliches Bezirksamt.

Wieland .
Vorladung des abwesenden Jakob Müller

von Holzen.
(3) Jakob Müller von Holzen , geboren

den 21 . Juny 1756 , der seit ungefähr «0 Jah¬
ren schon abwesend ist , wird hierdurch auf»
gefordert , um so gewisser a dato innerhalb 9
Monaten vor Unterzeichneter Behörde sich z« >
stellen , und sein in 4r fl . 59 kr. bestehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , als sonst
solches seinen nächsten Anverwandten gegenCaution ausgehändigt werden soll.

Ländern im Wiescnkreis den 16 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D eurer .
Vorladung des abwesenden Bernhard Mül »

l er von Lipringen.
(3) Bernhard Müller von Liptinge»

hat sich schon vor 19 Jahren in auswärtig«
Kriegsdienste begeben , ohne daß man von sei»
nem Lebe» oder Tod, oder sonst von seinem
Aufenthalt andere als höchst unzuvrrläßigr und
widersprechende Nachrichten erhalten konnte.

Seine Anverwandte haben sich daher mp
Einantwortung des zurückgelassenenVermögens
-«meldet.

An Bernhard Müller oder dessen allenfallfig«
Leibrsrrbrn ergeht daher die Aussordrrung , von
ihrem Daftyn binnen einem Jahr anher Nach«
ncht zu geben , widrigens dem Verlangen ihrer
Verwandten gegen Sicherheitsleistung rntsprv»
chen werde» müßte.

Stockach den 18. Juny 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Fauler .
Vorladung des Mathias und Matheus

Moser von Oberuhldingen .
(3) Die ledige Hiaterfäßin Maria Elt »

sabettza Moser aus Oberuhldingen verstarb
dahier ohne Rücklaffung einer lrtztwtllige» Dii«
Position. -
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Ihre nächste Intestaterben, zwey vollbürtiqe

Brüder Mathias Moser und Matheus
Möser , ersterer ein Wagner und 80 Jahr ,
lchtrrcr aber 79 Jahr alt , aus Ob . ruhldingen
gebürtig, schon 40 Jahre ohne zu wissen , wo ?
abwestnb , oder deren Leibeserben werden daher
vorgeladcn , binnen 3 Monaten a dato in Per.
fon oder durch einen hinlänglich Bevottnrächtig .
ten vor Amte dahier zur Erhebung der Vcr»
jassenschaftvon der verstorbenenElisabeth » Moser
zu erscheinen ; widrigenfalls dieselbe nach Um .
siuß dieser Zeit de » nächsten Anverwandten der
Erblasserin in fürsorglichen Besitz gegeben wird.

Verfügt beym Großherzogl. Bad. Bezirks-
amte Mcersburg den 14. September 1813.

Sch lemmrr .
Vorladung des Joseph Friedrich Ben»

jamin Rumpf von Hornberg .(3) Joseph Friedrich Benjamin
Rumpf von Horubcrg hat sich vor 20 Iah.
ren an unbekannte Orte entfernt , und seither
nichts mehr von sich hören lassen.

Derselbe , oder ferne etwaige Leibeserben wer»
den daher aufgefordert , sich binnen einem Jahr
dahier zu melden , und dessen unter Pfiegschaft
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,als es sonst den nächsten Anverwandten in für.
sorglichen Besitz gegeben werden solle.

Hornbcrg den 21 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Jägerschmib .
Vorladung des Barthel und Mathias

Hug von Ettenheimweilert .
(3) Die schon seil rtlich und 30 Jahre ab.

wesenden Peter Hugischen Söhne , Barthel
und Mathias Hug von Ettenheimweilert ,
oder deren ailensallsige Leibcserbrn , werben au«
durch aufgefordrrt , binnen Jahresfrist dahier zu
erscheinen, und ihr in 89 st. 31$ kr. anerfaüe«
«es mütterliches Erdkheii in Empfang zu nch»
men , widrigenfalls solches ihren nächsten An.
verwandten in fürsorglichen Besitz wird gegeben
werden.

Lttrnheim den 24. Juny I8iz.
Großherzogl. Bad. Bezirksamt.D o n S b a ch.

Vorladung des Nicklaus Gr im von Alt .
breysach.

(3) Niklaus Grim von hier hat sich

zwischen den Jahren 1788 und 1792, von hier
hinweg und unter das Kaiserlich OcstreichischeMtucalr begeben , und seil dieser Zell nichts mehrvon sich hören lassen.

Derselbe oder dessen allfallige LcibeSerben wer.
den demnach aufgefordert , sich binnen einemJahre dahier zu melden , und das unter Psteg,
schafl strhende Vermögen in Empfang $u neh.men , wldrigens er für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandte»
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben werden würde .

Breysach den 19 - Juny 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

Finweg .
Vorladung der abwesenden Geschwister Stein

von Oderschafhausen .(3) Die präsumtiven Erden der bek! ilS i. I .1790 nach Ungarn auSgewandertenAndreas Stein ,Christian Stein ,Michael Stein , und
Barbara Stein ,von Oberfchafhaufen haben gegenwärtig u»

Einweisung in den fürsorglichen Besitz des dies,
seitigcn Vermögens jener Abwesenden angrsuchk.Dicftlben oder deren Erben werden also aufge«
fordcrt , sich binnen Jahresfrist zu stellen , unddas befragte Vermögen anzulreten , widrigen »
falls nach Umstuß dieser Frist jenem Gesuchwird stall gegeben werden.

Emmrudiugrn den 19 . Juny 1813.
Großherzogl . CviD. Bezirksamt.

Roth .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

(2) Jakob Schimpf und HeinrichRichter von Karlsruhe , haben de« 27. die.
srs Abends gegen Itel auf 7 Uhr Gelegenheit
gefunden, aus hiesiger Anstalt zu entweichen.Signalement .

Ersterer ist i$ Jahr air , 4 Schuh 9 Zoll
roß , hat braune Haare , langes , schmales ,lalternarbigesGesicht , braune Augen , mittel,

mäßige Nase und Mund und rundes Kinn.Dir oey der Entweichung angehadte Kleidung
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bestund in einem Zuchthaus Jack , Hosen und
Brusttuch von rohem Zwilch und weis leinenen
Halbkamaschen.

Letzterer ist 17 Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll
d Strich groß , bat braune Haare , etwas
länglichles volles Gesicht , graue Augen , mittel ,
mäßige Nase und Mund , rundes Kinn und
breite unförmige Blcttfüße . Die bey Oer Ent .
weichung angehübtr Kleidung bestund in einem
Zuchthaus » Jack , Brusttuch und Hosen von
rohem Zwilch.

Bruchsal den 28. September 1813 .
Großherzoglich Bad . Zucht , und Correktions.

haus « Veuvaltung .
Schmidt .

Steckbrief und Vorladung .
(2) Die unten signatistrte Ehefrau des sich

hier uufhaltcnden Kunstmahlers Adam Bau «
mann , eine geb . Frlcdcrika Amalia Sch m i d t,
hak sich des an den Krazzischen Eheleuten vor
ohngesähr 14 Tagen verübten Kleider . und
WeiSzcugdicbstahls höchst verdächtig , und des .
halb vor ihrer Cvnstituirung stüchtig gemacht.

Sämnitliche Behörden werden deshalb gczie»
mend ersucht , auf diese Person genau fahnden ,
und solche im Betcetuvgssall arretiren , und
gegen Ersatz der Kosten anher gefänglich über»,
liefern zu lassen.

Zugleich wird die Entwichene andurch auf .
gefordert, sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen
«nb das ihr zur Last fallende Verbrechen zu
verantworten , widrigens solche dcsstiden für ge-
ständig erachtet md das weitere auf Betreten
Vorbehalten werden soll«.

Signalement .
Friedenka Amalia Schmidt , 8 Schuh

groß , blonde zu einem Tnus geschnittene Haare ,
« in läng ! chlcs hageres Gesicht , blaue Augen ,
etwas svitzigr Nase , mittelmäßigen

'
Mund ,

spitzes Kmn ; trug bey ihrer Entweichung ein
braun geblümtes movsscliues Kleid ohne Hals¬
tuch und ohne Fü ' tuch , weiße baumwollene
Hlrümpfc n » d schwarze Schuhe .

Karlsruhe den 30 . September 1813 .
Grvßhcrzoglichrs Stadtamt .'

Au ttnrirkh .
Landesverweisung .

(3) Isaak Wc i i von Lembach dev Weif»
stkaburg ist wegenemtm,großen Geidbtedstahl seit

dem 20 . Oktober v. I . in dem hiesigen Zucht¬
haus gefänglich eingesessen , und heute nach er¬
standener Strafzeit wieder entlassen, und der
gesammten Großherzogl. Bad . Landen verwiesenworden.

Signalement . r
, Derselbe ist 5 ' 5" 1 '" groß , 32 Jahr alt ,

jüdischer Religion , großer gesetzter Statur ,hat schwarze a la Titus geschnittene Haare, .
starke schwarze Augenbraunen , gleichfarbigen
Bart und Backenbärte , Hobe Stirne , schwarz»braune große Augen mit emem offenen Blick »
große etwas stumpfe Nase , kleinen Mund mit
dicken breiten Lwvcn , rundes Kinn , ovale
Gcsichlsssrm , gewöhnliche jedoch gesunde Farbe ,vollkommenes Gesicht mit starken Backenknochen.

Seine bey der Erttsffung angehabie Klei¬
dung bestund in einem grün tuchenen Ueberrock
mit überzogenen Knöpfen , gelb und schwarz
gestreifte wollzrugene Weste , grau melirlc lange
Nanqumhoftn , gelb kattunenes Halstuch , run .
den Hut mit Wachstaffel übcrzozcn , hohe
Stiefel .

Mannheim den 20 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthaiiverwalkung .

Kiefer .
Lande Sv er Weisung .

(3) Franz Bieih von Sindlingen beyHöchst und dessen Ehefrau Anna Martha ,gcborne Gt bet in , sind wegen Blutschandeund Vagantenlcben seit dem 21 . August 1811 .indem hiesigen Zuchrhaus gefänglich eingrftssen ,heute entlassen, und sämm lich Großherzogl^Bad . Landen verwiesen worden.
Signalementc

Franz Bicth ist 5 Schuh groß , 50 Iah »all , katholische « Religion , feiner Profession rm
Schuh - uud Korbmacher kleiner gesetzter Sta¬
tur , hat schwarzbraune auf Bauernart ge ,
schnitten« Haare und Augenbraunen , gleich ,
farbigen Bark , niedere Stirn , etwas tiestiegende
graue Augen , mittelmäßige spitze Nase , kler»
nen Mimd , mit aufgeworfener Oberlippe , rm ,
des Kinn , länglichir Gesichtsform , mageres
Gesicht - mit gewöhnlicher Gesichtsfarbe.

Die bey der Entlassung angchabte Kleidung
bestund : in einem allen rothbrcuven Rock ,
grau halbleinenen Weste , grau zwilchene kurze
Hosen , grau wollene Strümpfe , schwarz störet
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fciben Halstuch , grau tuchene Kappe , lederne
Schuhe .

L ) cssen Frau Anna Martha 63 Jahr alt ,
katholischer Religion , ist eine ganz abgezehrte
Person , dienwbst dem , daß sie bucklich einher «
gehet , auch eines Stockes sich bedient , um ihren
durch Alter geschwächten Körper fortzubringen .
Dieselbe trug bey ihrer Entlassung eine weiße
kleine Haube , einen halbiernenen Jack und
Rock , blau gedrucktes Halstuch , weiß leinenen
Schurz , grau wollene Strümpfe , Schuhe .

Mannheim den 21 . September 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Zuchrhausoerwaltung .

X ic fee.
Gefundener weiblicher Leichnam .
( 3 ) In einer Gießen am Rhein bey Grieß ,

heim wurde gestern eine tobte Weibsperson aus .
geworfen , welche nach dem Grade der Vcrwe »
sung schon 3 dis 4 Wochen im Wasser gelegen
zu seyn scheint . Ih,e Gestalt und Kleidung
ist uiitennmch , jedoch fand man eine Lange
von 4 Schuh 8 Zoll , einen wchlbesetztenKör «
per , und den Oberkiefer am Kopf vorstehend .
Von Kleidern konnte man unterscheiden , ein
Hemd mit engen Ermeln , ein graucs Tschöble ,
blau gestreiften Schurz , ein großes Halstuch
mit gedrucktem Kranz , und in der Mitte mit
Blumen blau und roth . Endlich blau und
weiß melirke Strümpfe mit weiß ledernen
Strumpfbändern , tiefe find mit stählenen
Schnallen umgeschnallt .

Dieses wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Staufen den 7 . September 1813 .

Großherzoq '. iches Bezirksamt .
D uttlinger .

Ka ufantr ägr .
Garten ' Verkauf .

( 3 ) Am nächstkünfrigen i4ten Oktober
wird auS der Verlassenschaft des dahier ver «
storbenen Präsentiars Anton Haller ein
Barren in der Neudurg öffentlich versteigert

werden .
Derfeibe mißt 2 Haufen Feldes minder oder

mehr , und stößt e. 0 . an die verwntidte Frau
Zunstmeisterin Fändrich , a. S . an Bäcker ,
meister Anton Mayer , hinten an Rath Andre ,

vornen an den Weg. Darin de Met sich ein
Gartenhäuschen .

Der Ausrusspreis beträgt 500 fl.
Die Kaufsbedingnisse sind folgende :

1 . An dem Kaufschillinge find 200 fl. nebst
dem Mehrerlös über die Schatzung st»,
gleich baar , der Ueberrest aber ist in den
zwey nächstfolgenden Jahren mit Zinfe »
zu 5 pCto . vom Kaufstage an zu bezahle «.

2 . Bis nach gänzlich berichtigtem Kauf ,
schlllinge wird sich da - erste Pfandrecht

— auf der verkauften Realität Vorbehalten .
3 . Für das Gütcrinaaß wird keine Wehr »

lchaft geleistet .
Freyburg den 30 . September 1813 .

Großherzogl . Sradlamtsrcvisorat .
Wolfin ger .

Haus . Verkauf .
( 3) De « 28ten Oktober d. I . wird

an dem gewöhnlichen Ausruforte das Freyherr »
lrch von Schönausche Haus in der Jesuiten »
gasse Nr . 634 . an Meistbielhenden verkauft .

Dieses Haus besteht in dem vorder « Gebäude
und in einem hintern Haus , dann einer Stal ,
lung , Scheuer und Wagenschvvf , in einem
großen geräumigen Hof , einem Garten , und
hat zugleich in der Nebengasse eine Einfahrt .

Das vordere Haus hat einen sehr großen
tiefen Keller , und einen Vorkeüer .

Im ersten Stock sind 2 geräumige Zimmer ,
eine sehr schöne Küche , und eine Sveißkammer .

Im 2 . und im 3 . Stock finden sich in jedem
2 große Zimmer sammt einem Alkoven gegen
die Gaffe , dann ein Zimmer und eine Kammer
gegen den Garten , die sammtlich geheitzt wer »
den können .

Das Hinterhaus besteht unten aus einer
Waschküche , dann find im mittler » und ober »
Stock 3 hettzbare Zimmer sammt einem klei»
neu Vorhaus .

In dem Garten steht ein schönes großes Bo .
gelhaus , und gegen 30 fruchttragende Bäume .

Der AusruspreiS ist 7600 fl .
Und die Kaufdedinguisse sind folgende :

1 . Der ganze Kaufschilling ist in 6 Termi .
nen zu bezahlen . Der erste auf Wcihnach .
ten d. I , und dann die übrigen fünf sammt
L pCl ». Zinsen vom Kaufslage an auf



936 )<*»
Weihnachten 1814 , 1815 , 1816 , 1817
«mV 1818.

2. Bis nach gänzlicher Berichtigung des
KauffchMings behaltet sich die Masse das
gesetzliche Pfandrecht aus dieses Haus vor .

3 . Auswärrige Kau «lustige haben sich durch
rin obrigkeitliches Zruguiß über ihr Der »
mögen auszuweisco » oder für ihr Anbot
« inen hiesigen annehmliche» Bürgen zu
stellen.

Freyburg den 16 . September 1813 .
Großhcrzogliches Sladkamlsrevliorat

Wolfinger .
Wirthshaus » Verkauf .

( 3) Der Ergenthümcr des Wildcnmann «
Wirttzshaufts zu Oberweiler " ist gesonnen , bas.
selbe entweder auü frcyrr Hand ober im Meist«
bol zu verkauft» .

Dieses solid gebaute und' wohl unterhaltene
jweystöckigte Haus ist mit vielen Bequemlich .
keilen und einem guten gewölbten Keller verse .
hm , hat einen sehr geräumigen Hof und in
den anstoßenden Ockonomiegebäuden Platz sür
wenigstens 4 Pferde , 10 Stück Rmdviche und
6 Stück Schweine .

Abgesondert von diesen befindet fich auf dem
nämlichen Hof ein neues kleines Gebäude , wel.
chcs eine Metzig und Bauchbaus enthält , und'
zur beliebiaen Einrichkung etlicher Zimmer in
einem zweyten Stockwerk mit wenigen Kosten
, olb >reitct ist. Auch befinden fich anstoßend an
das Wohn , und die OrkSnomiegebäude 3 Ge»
müsgärten , wovon zwey mit der das Haus ,
Scheuer , Mtz 'g und Hof umfangenden Mauer
ringeschloffen find , der dritte aber hinterhalb
der Srbeuer gelegen und mit einem Hag ein«
gefaßt ist.

D >e Lage des Hauses ist in jedem Betracht ,
besont >ers äbcr hinsichtlich eines Wirrhshouses -
vvrzüglich , weil eine sehr gangbare Straße
ganz nahe daran vorbcygchet , uud sich üdce -
dies bas einen ausgedehnteren Betrieb erhalten
Helmte Großherzogl. Elftnschmelz . und Ham .
me . werk im nämlichen Ort dcfinder , welche -
»ie >> Leute beschäftiget, folglich auch hrerinn
sich eine Gelegenheit melpc zum Erwerb sür je«
den eifrigen Grwcchsmann darbiktet.

Fremden Liebhabern wird angedcutft , daß
«s nicht ichwrr halten dürfte , das Bürgerrechte

in der Vogte» Badenweiler , welches unter an .
bera einen bedeutenden Holzgenuß gewährt , zu
erlangen ; frenlich werden hiezu die nöthigen
Eigenschaften vorausgesetzt, so wie überhaupt
von fremden Liebhabern amtliche Zeugmßft übe»
Zahlungsfähigkeit beyzubringeu find .

Die Zahlungszielcr sollen « st am Steig «»
rungStag näher bekannt gemacht werden , und
will man hier nur bemerken, baß solche wenig«
stens auf 6 Jahre kommen sollen ; auch nach
Umständen das Kapital längere Zeit verzinns.
lich stehen bleiben könne .

Demjenigen , der allenfalls noch 5 bis 6
Jauchcrt gute Matten zum Wirthshaus zu
erhallen wünscht , soll ebenfalls vom Hauset «
genlbümcr Gelegenheit , mittelst Privatkauf hiezu
vrrschaft werden. ^

Liebhaber zum Erkauf aus freyer Hand wol«
lcu bcy Herrn Waiscnrichker Gmelin in Over »
weiter das Nähere gefällig vernehmenSici «
gerungslvstige aber Samstags den 16 . Ok »
tober Nachmittags um 3 Uhr sich im Och»
sknwlrlhshause in Oderweiler einfinoen.

Den 19. September 1813 .

Bauholz . Versteigerung .
(2) Montag den . 18 « und Dienstag

d « o 19 . d. M . werden in . dem herschaftlichen
Eich - und Kastellwald 130 Stamim Säg «
und Bauholz öffentlich an den Mristbiekheodea
versteigert. ,

Die Ksufiustigcn wollen fich an den bestimm,
ten Tagen m der Fiüh um 9 Uhr bey der
Behausung des Rrvierförsters Maur cinfioden .

Waldkirch den 2. Oktober : isiz .
Großhrrzogliche Forstinsvcktio«.

v. Ritz .

Sägklötze . Verkauf .
(2) Am 28 trn Oktober Nachmittags 2

Uhr werden in dem Badhaus zu Sack -ngen
2 >2 Skücke eichene Sägklötze aus den städti.
schen Waldungen gegen gleich baarr Bezahlung
öffentlich versteigert , welches zurKmnlmß der
«lwaiqc .i Liebhaber gebracht wird .

Säckmgrn den 27 . September i8iZ .
Äroßherzo - ltches Bezirksamt .

Wieland .
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